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1. Feststellung einer Meinungsverschiedenheit bei der Erstellung eines Kooperationsplans 

Im Beratungsgespräch ist es aufgrund von Meinungsverschieden-
heiten über den Inhalt des Kooperationsplanes nicht möglich die 
Neuerstellung oder Fortschreibung eines Kooperationsplanes ge-
meinsam mit dem eLb vorzunehmen. Es kann bzgl. des Inhalts 
keine Einigung erzielt werden. 

➔ Dokumentation mittels Status  

⚫   

OPEN > Kooperationsplan 
> Status Kooperationsplan 
= kein Einverständnis 
 
WICHTIG: 
Verweigert der eLb eine 
Mitwirkung, wird dies 
nicht mittels Schlichtungs-
verfahren geklärt, son-
dern eine Aufforderung 
vorgenommen.  

1.a Meinungsverschiedenheit durch IFK festgestellt 

IFK weist den eLb auf die Möglichkeit eines Schlichtungsverfah-
rens (SV) hin und händigt das Merkblatt aus. 

 ⚫  

OPEN > Kooperationsplan 
> Druck Schlichtungsver-
fahren > § 15a SGB II 
Schlichtungsverfahren 
Merkblatt 

Einverständnis zur Durchführung SV ⚫    

Wenn kein Einverständnis besteht: 

• SV kommt nicht zustande 

• Dokumentation der Ablehnung in OPEN 

 ⚫  

OPEN > Kooperationsplan 
> Abschnitt Schlichtungs-
verfahren -> Schlichtungs-
verfahren notwendig? = 
nein 

1.b Meinungsverschiedenheit durch eLb festgestellt 

Meinungsverschiedenheit im Zusammenhang mit der Neuerstel-
lung oder Fortschreibung eines Kooperationsplans wird identifi-
ziert und Verlangen nach Durchführung eines SV geäußert 

⚫   
Zum Verlangen vgl. Kon-
zept SV Kapitel 2.2 

                                                 
1 Handlungsweisend für alle Mitarbeiter*innen des Landkreises Göttingen - Fachbereich Jobcenter und der Stadt 
Göttingen - Fachbereich Jobcenter. Die in der Verfahrensbeschreibung gemachten Angaben beziehen sich sowohl 
auf die männliche, weibliche als auch auf die unbestimmte Form. Zur besseren Lesbarkeit wird im Folgenden nur 
die männliche Form verwendet. 
2 Im JCI sind auf der TS OPEN PROSOZ (IFK) Anleitungen hinterlegt, die die technische Umsetzung näher beschreiben. 
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2. Schlichtungsverfahren initiieren 

Dem eLb wird ggf. erneut aufgezeigt, wie er das SV einleiten 
kann 

 ⚫  

Je nach individuellen 
Möglichkeiten des eLb ist 
es auch denkbar, dass das 
SV über die IFK eingeleitet 
wird 

Mitteilung des Verlangens nach einem SV inklusive Namen, Kon-
taktdaten und ggf. Notwendigkeit eines Dolmetschers an die 
Schlichtungsstelle  

⚫   

Mail-Adresse: 
schlichtungsstelle.job 
center@landkreis 
goettingen.de 
Tel.: (0551)525-2730 
 

Dokumentation des Eingangs der Mitteilung und der Notwendig-
keit des Schlichtungsverfahrens.  

  ⚫ 

OPEN > Kooperationsplan 
> Abschnitt Schlichtungs-
verfahren + OPEN > Kon-
taktmanagement  
 
WICHTIG: 
Während des laufenden 
SV sind Minderungen auf-
grund von Pflichtverstö-
ßen ausgeschlossen 

3. Einleitung des Schlichtungsverfahrens 

• Information an IFK über Einleitung SV  

• Dokumentation Zeitpunkt des ersten Gespräches als Be-
ginn der 4-Wochen-Frist 

• Organisation und Abstimmung des ersten Gesprächster-
mins bezüglich Zeit und Ort mit eLb und IFK 

• Versenden der Einladung zum ersten Termin an eLb und 
IFK 

  ⚫ 
keine inhaltliche Ausei-
nandersetzung bzgl. 
Streitpunkten 

4. Durchführung des Schlichtungstermins 

Vorstellung des Verfahrens und der Rolle des Schlichters, Fest-
stellung der formalen Voraussetzungen, zeitliche Rahmenbedin-
gungen und struktureller Ablauf 

  ⚫  

Vereinbarung zum weiteren Vorgehen, Darstellung, Strukturie-
rung und Bearbeitung des Konfliktes, Sammlung und Überprü-
fung von Lösungsvorschlägen 

⚫ ⚫ ⚫  

Sollte kein gemeinsamer Lösungsvorschlag gefunden worden 
sein und die 4-Wochen Frist noch laufen: 

• Absprache und Festlegung eines neuen Termins in 4-
Wochen Frist 
 

  ⚫  
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5. Ende des Schlichtungsverfahrens 

5.a Gemeinsamer Lösungsvorschlag wird im Termin entwickelt: 

Gemeinsamer Lösungsvorschlag wird schriftlich fixiert und IFK 
und eLb ausgehändigt (Ende SV) 

  ⚫  

Dokumentation: 

• Einigung erfolgt 

• Ergebnis des Schlichtungsverfahrens 

• Enddatum des Schlichtungsverfahrens 

  ⚫ 
OPEN > Kooperationsplan 
> Abschnitt Schlichtungs-
verfahren 

Berücksichtigung des Lösungsvorschlags bei Erstellung des Ko-
operationsplans 

 ⚫  
d. h. in die neuerliche Er-
stellung des Kooperati-
onsplans miteinbeziehen 

5.b Kein gemeinsamer Lösungsvorschlag und Ablauf der 4-Wochen-Frist 

Ggf. Überprüfung von fristverlängernden Gründen (nur im Einzel-
fall, bei Krankheit u.ä.) 

  ⚫  

Feststellung, dass Frist abgelaufen und SV gescheitert ist   ⚫  

Mitteilung über Ende des SV an IFK und eLb   ⚫  

Dokumentation: 

• Keine Einigung erfolgt 

• Ergebnis des Schlichtungsverfahrens 

• Enddatum des Schlichtungsverfahrens 

  ⚫ 
OPEN > Kooperationsplan 
> Abschnitt Schlichtungs-
verfahren 

Ein Kooperationsplan kommt nicht zustande ⚫ ⚫   

 
 
Freigegeben am/durch: 
07.02.2025 
 
     Gez. Giebel 
 


